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Bataillon und Brigade
Wohl kaum ein anderes Bataillon steht dem Brigadestab so nahe wie das FU Bat.

Vom 10. bis zum 12. Dezember 2012 trainierten das FU Bat 5 und der Stab Inf Br 5 bei

Schnee und Eis in der Volltruppenübung «CONDOTTA 12 TUTTI» ihr Zusammenspiel.

«TUTTI» hiess die Übung, weil praktisch
der ganze Brigadestab mittrainierte; nur
einige wenige Stabsoffiziere bildeten mit
Brigadier Daniel Keller, Kdt Inf Br 5, die

Übungsleitung.
«CONDOTTA» begann an einem eisig

kalten Montagmorgen um 6 Uhr. Die Standorte

lauteten:

• Br HQ (SC Inf Br 5 Oberstlt i Gst Fritz
Messerli, zivil Skyguide) und KP FU
Bat 5 (Kdt Oberstlt i Gst Michail Ge-

nitsch, BO LVb FU): Winterthur.
• HQ Kp 5/1 (Oblt Patrick Soldera,

Techniker): PfHffikon/ZH.
• Fhr St Kp 5/2 (Hptm Therese Spitteier,

beruflich FUB): Bäretswil.

Schnee und Eis

Zuerst galt es, das Hauptquartier nach
Illnau zu verlegen; und das an einem zivil
chaotischen Tag bei starkem Schneefall. Die
HQ-Verlegung gelang, aber sie verlief am
Anfang harzig. Gewiss spielten Eis und
Kälte mit; aber auch die Verbindungen
klappten noch nicht optimal.

Besser ging es bei der Rückverlegung
des Hauptquartiers nach Winterthur. Der
ganze «MECANO» wurde nochmals
durchgespielt und funktionierte diesmal korrekt.

Der Stabschef dankt

Nahtlos ging «CONDOTTA» am 12.

Dezember 2012 in die Standartenabgabe im
Winterthurer Teuchelweiher über. Oberst

i Gst Messerli, SC lobte das Bataillon: «Das

FU Bat erfüllte seinen Auftrag. Ich danke
allen und besonders dem Bat Kdt. Mit
Oberstlt i Gst Genitsch arbeitet der
Brigadestab sehr gerne zusammen.»

Erste Hilfe vor Ort

Michail Genitsch hob die gute Arbeit
der Kompanien und Höhepunkte hervor:

• Am Besuchstag im Fricktal überzeug¬
ten sich 120 Gäste vom handwerklichen

Können der Kader und Soldaten.

• Jeder Einzelne trug zum Erfolg bei. Das

Bataillon erfüllte seinen Auftrag: Es

betrieb die Einrichtungen der Brigadeführung,

und es stellte die Kommunikation
mit den Kampfverbänden sicher.

• Armeechef Blattmann lobte bei seinem
Besuch besonders die Werkstatt.

• Oblt Tscherfinger leistete bei einem
schweren zivilen Unfall als Erster
Hilfe; mehrere Kameraden sicherten
die Unfallstelle, bis die Polizei kam.

Irisgesamt 370 Mann

Merken wir zum Schluss an:

• Das FU Bat 5 hat 370 Mann, 8 Panzer¬

wagen und 370 Motorfahrzeuge.
• Der Kdt Stv, Major Rene Waltisperg, zi¬

vil Betriebsökonom, und Bat Arzt Thomas

Bührer, zivil Oberarzt, wechseln

zum Br Stab.

• Die feine Pressearbeit des PIO Hptm
Fabian Weber. fo.

Ein Bataillon von oben: Das FU Bat 5.

Therese Spitteier
Direkt nach der fast dreitägigen Übung
«CONDOTTA 12 TUTTI» treffen wir
Hptm Therese Spitteier: frisch, scheinbar

ausgeruht, initiativ als Kp Kdt.
«Haben Sie denn so viel geschlafen?»

«Nein, überhaupt nicht, höchstens
zwei Stunden, aber das stehe ich durch.»

Oberstlt i Gst Michail Genitsch, Drei Fw und ein Kp Kdt: Jesse Frei, Installateur; Andreas Gar- Therese Spitteier, Kdt Fhr St
Kdt FU Bat 5, beruflich BO FU. tenmann, Prod.ieiter; Hptm Spitteier; Marius Frei, Orgelbauer. Kp 5/2; beruflich bei der FUB.
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